
„Was wird denn hier alles an 
Weihnachten gemacht?“ habe 
ich als Neuling gefragt, denn ja, 
jeder Ort ist unterschiedlich, fei-
ert auf unterschiedliche Art und 
Weise Weihnachten. Die Antwor-
ten kamen prompt. Ganz weit 
oben auf der Beliebtheitsskala: 
Familiengottesdienst mit Krippen-
spiel!  Klar, man will den Auftritt 
der Tochter oder des Sohnes, die 
sorgsam gelernten Worte des En-
kelkindes nicht verpassen. Weih-
nachten mal etwas anders: An-
dacht mit Stationen! Oder lieber 
den Gottesdienst nach Kaffee und 
Kuchen oder zur Mette, wenn man 
den Tag in Ruhe ausklingen lassen 
kann. Sogar eine Waldweihnacht 
gibt es, auch wenn sie letztes Jahr 
wetterbedingt reduziert werden 
musste. Ein ganz buntes Potpour-
ri ergibt sich da für mich, und ich 
kann nur sagen, ich freue mich auf 
meine erste Advents– und Weih-
nachtszeit mit Ihnen.  

Von der Weihnachtszeit geht ein-
fach ein Zauber aus, dem man 
sich kaum entziehen kann.

Plätzchen, bunte Lichter an den 
Bäumen und in den Fenstern, 
Christkindlmärkte, Woche für 
Woche entzünden wir eine Kerze 
mehr am Adventskranz - Zuhause 
und in den Kirchen. So manch lie-
be Tradition gehört in den Advent. 
Für viele ist es auch eine sehr ge-

schäftige Zeit. Und ja, für manche 
ist es auch keine leichte Zeit, denn 
Sorgen und Streit drücken uns da 
besonders nieder. Und was in der 
Welt geschieht, fühlt sich so gar 
nicht weihnachtlich an.  

Um so wichtiger, sich zu erinnern, 
worum es geht. Am 24. Dezember 
feiern wir Heiligabend. Die Geburt 
des Friedefürsten, des Heilands, 
des Retters. Das lebendig gewor-
dene Zeichen der Liebe Gottes 
zu uns Menschen. Wenn das kein 
Grund zum Feiern ist, was dann? 
Gottes Licht erschien vor über 
2000 Jahren in dieser Welt und 
hört niemals auf zu strahlen. Es 
ist da, um Licht in das Leben von 

jedem einzelnen von uns zu brin-
gen. Diese Botschaft gilt nicht nur 
am 24. Dezember, dieses Wunder, 
das es in der Krippe zu bestaunen 
gibt, das wirkt fort durch das gan-
ze Jahr hindurch.

In diesem Sinn wünsche ich uns, 
dass wir in den nächsten Wochen 
offene Augen haben für den Zau-
ber von Weihnachten. Einen Sinn 
für dieses lebendig gewordene 
Wunder in der Krippe. Und dass 
wir uns seinen lichtbringenden 
Segen bewahren können, weit 
über Weihnachten hinaus.  

Ihre Pfarrerin Isabelle Wuschig    
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Brunnenreuth 

nAchgefrAgt
KAtjA schADe, 
Leiterin Der „hALLeLujAs“

KONTAKTE (K):  Frau Schade, Sie 
leiten seit Oktober die „Hallelujas“. 

Was kann 
man sich 
darunter 
vorstellen?
Katja Schade 
(KS): Wir 
sind ein Kin-
derchor. Ich 
musiziere 
daheim mit 
den Kindern 
und sie ha-

ben viel Spaß daran. Da ich ehren-
amtlich in der Kirchengemeinde 
aktiv bin und es bis dahin keinen 
Chor für Kinder gab, dachte ich, dass 
das ein guter Zeitpunkt wäre, den 
Plan in die Tat umzusetzen. Ich habe 
im Nebenfach Musikpädagogik 
studiert und weiß um die positive 
Wirkung von Musik. 

K: Wie ist es zur Gründung des 
Kinderchores gekommen? 
KS: Ich singe bei den MartinSingers 
und bin schon zu Schulzeiten 
immer im Chor gewesen. Daher 
kommt wahrscheinlich die Liebe zur 
Chormusik. Auf Anfrage im Pfarramt 
haben sich alle unterstützend zu 
Wort gemeldet und ich konnte los-
legen. 

K: Mit den Proben der „Hallelujas“ 
ist auch noch einen andere „Aktion“ 
verbunden.
KS: Ja, dieses Jahr haben wir die 
Proben zum Krippenspiel mit den 
Chorproben verbunden. Ich habe 
tatkräftige Unterstützung von einer 
Kollegin, die selbst einen Schulchor 
leitet, und von hauptamtlicher Seite 
gestaltet Pfarrerin Jutta Jarasch 
die Proben und den Gottesdienst 
mit. Also sind wir zu dritt, und so 
ist es für die Kinder möglich, beide 
Angebote wahrzunehmen. Damit 
es nicht zu lange wird, dauert alles 
zusammen 1 1/2 Stunden. Das ist 
mit Pause gut machbar. 

K: Wo findet man Sie noch in 
Brunnenreuth?
KS: Ich singe bei den MartinSingers 
und habe auch schon einen 
GoSpecial (Gottesdienst spezial, 
Anm. der Red.) mit Jutta Jarasch 
gestaltet.

K: Von Martin Luther stammt der 
Satz: Wer singt, betet doppelt! In 
diesem Sinn Gottes Segen für Ihre 
Arbeit und viel Freude mit Ihren 
„Hallelujas“!    
              BK

Brunnenreuth hat gewählt – 
das Ergebnis der Kirchenvorstandswahl 2024

Am 20. Oktober fanden die Wahlen zum neuen Kirchenvorstand statt. Insgesamt 
3.510 Gemeindeglieder waren wahlberechtigt, 648 Gemeindeglieder haben 
ihre Stimme abgegeben. Das entspricht einer Wahlbeteiligung von 19,3 %. 

Gewählt und berufen wurden (in alphabetischer Reihenfolge): 
Kluin Claudia, Krach Brigitte, Maywald Jörg, Ottl Matthias, Reng Margit,  
Roß Christine, Schall Marianne, Scheyda Andreas, Schlicht Ulf, Spanos Lea
und Kirchenpfleger Beer Roland mit beratender Stimme

Im Gottesdienst am 1. Advent um 10:00 Uhr wird der alte Kirchenvorstand 
entpflichtet und der neue eingeführt. All denen, die gewählt und denen, die 
sich zur Wahl gestellt haben, danken wir herzlich. Dem neuen Kirchenvorstand 
wünschen wir ein segensreiches Wirken.                                             KK

ergebnis Der Kv-wAhL
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Sehr geehrte Gemeindemitglieder, 
mein Name ist Simone Rumer und ich freue mich 
sehr, mich Ihnen als neue Pfarramtssekretärin 
der evangelischen Gemeinde Brunnenreuth vor-
zustellen. Ich bin 47 Jahre alt  und wohne mit mei-
ner Familie, meinem Mann und meinen beiden 
Kindern, in Baar-Ebenhausen. In meiner freien Zeit 
bin ich sehr gerne mit dem Fahrrad in der Natur 
unterwegs und seit kurzem habe ich wieder mit 
dem Posaune spielen angefangen.

Ich freue mich auf meine neuen Aufgaben im  
Pfarramt und möchte Ihnen in Ihren Anliegen rund 
um die Kirche zur Seite stehen.
.Herzliche Grüße: Simone Rumer

Die neue PfArrAmts-seKretärin steLLt sich vor:

nAcht Der Lichter Am 1. Dezember
Am Ersten Advent, 1. Dezember um 18:00 Uhr laden wir in die 
Dreieinigkeitskirche zur Nacht der Lichter ein. 

Pfarrerin Jarasch gestaltet mit ihrem Team diese Andacht mit vielen Kerzen, 
Taizé Liedern, Lesungen und Momenten der Stille und Meditation. Herzliche 
Einladung an alle, die sich einen ruhigen, besinnlichen Einstieg in den Advent 
wünschen.                                             Jutta Jarasch

weihnAchtsKonzert Am 15. Dezember
Am 3. Advent um 15:00 Uhr, 
laden der Posaunenchor 
Brunnenreuth und der 
Gospelchor MartinSingers 
zum traditionellen Weih-
nachtskonzert in die Mar-
tinskirche Spitalhof ein. 

Klassische und modere 
Weihnachtslieder stimmen 
auf die Festtage ein. 

Unsere Organist*Innen so-
wie weitere Instrumenta-
listen sorgen für ein viel-
fältiges Programm. 
                     KK



3 Brunnenreuth 

Spitalhof

Datum   Uhrzeit   Ort   Veranstaltung

24.12., Heilig Abend 10:00 - 13:00 Uhr Zucheringer Forst Weihnachtsweg
         Beginn an der Sandrachbrücke 
24.12., Heilig Abend 15:00 Uhr  Martinskirche  Familiengottesdienst mit Krippenspiel
         Einlass ab 14:30 Uhr
24.12., Heilig Abend 17:00 Uhr  Martinskirche  Christvesper
24.12., Heilig Abend 23:00 Uhr  Martinskirche  Christmette 
         mit anschließendem Sektempfang
25.12., 1. Feiertag 9:30 Uhr  Martinskirche  Festgottesdienst mit Abendmahl
26.12., 2. Feiertag 11:00 Uhr  Martinskirche  Weihnachtliches Harfenkonzert
31.12., Silvester 17:00 Uhr  Martinskirche  Gottesdienst zum Altjahresabend

Baar-Ebenhausen

Datum   Uhrzeit   Ort   Veranstaltung

24.12., Heilig Abend 15:00 Uhr  Dreieinigkeitskirche Familiengottesdienst 

24.12., Heilig Abend 16:00 - 18:00 Uhr Dreieinigkeitskirche Weihnachtsweg
25.12., 1. Feiertag 11:00 Uhr  Dreieinigkeitskirche Festgottesdienst mit Abendmahl
01.01., Neujahr 17:00 Uhr  Dreieinigkeitskirche Gottesdienst zum Jahresbeginn 

besonDere gottesDienste An weihnAchten

Foto der Ebenholzkrippe in der Dreieinigkeitskirche

weihnAchts-hArfenKonzert 26. Dezember um 11:00 uhr
Das Wagner Harp-Duo - bestehend aus den Zwil-
lingsschwestern Vanessa und Verena Wagner - präsen-
tiert ein abwechslungsreiches Programm, das die Viel-
falt der Harfenmusik in all ihren Facetten zum Ausdruck 
bringt. Das Konzert vereint sowohl Solowerke als auch 
Duostücke, die die einzigartige Klangwelt der Harfe 
in verschiedenen Besetzungen und Stilrichtungen 
erkunden.

Im Duo sowie solo demonstrieren die Schwestern 
ihr außerordentliches technisches Können, ihre mu-
sikalische Ausdruckskraft und das perfekte Zusam-
menspiel, das sie seit ihrer Gründung im Jahr 2010 
auszeichnet. Werke aus verschiedenen Epochen und 
Stilen - von barocken Klängen über romantische 
Werke bis hin zu zeitgenössischen Kompositionen - 
ermöglichen dem Publikum eine faszinierende Reise 
durch die musikalischen Möglichkeiten der Harfe.

Der besondere Reiz liegt in der Kombination von 
Originalwerken für Harfen-Duo und beeindruckenden 
Solowerken, die jede Schwester einzeln ins Rampenlicht 
stellen. 

Pfarrerin Annette Kuhn und Pfarrer Klaus Kuhn mo-
derieren diese Matinee. Der Eintritt ist frei. Um Spenden 
am Ausgang wird gebeten.                                                                           KK

segnung An neujAhr in bAAr-ebenhAusen
Das Thema Segen steht in verschiedenen Lesungen, Gebeten und Liedern im Mittelpunkt des besonderen Gottes-
dienstes am 1. Januar um 17:00 Uhr. 

Sie können sich persönlich segnen lassen. Pfarrerin Jutta Jarasch und Team freuen sich sehr, auf diese Weise mit 
Ihnen das Neue Jahr 2025 zu beginnen.                  
                           Jutta Jarasch



„Ein Open Air Konzert am Abend des Jubiläumsfests: 
das wäre doch genial!“, so die Überlegungen des 
Festausschusses für das 60jährige Jubliläum unserer 
Dreieinigkeitskirche.

Wie viele Stunden Planung und Aufbau in solch ein 
Event fließen und was daraus werden kann, wenn junge 
Menschen diese Idee zu ihrem Herzensprojekt werden 
lassen, ahnte damals wohl noch niemand. Stück für 
Stück entstand aus der ursprünglichen Konzertidee Air, 
beats and biscuits. Air für „im Freien“, Beats für ordent-
lich Rhythmus. Aber was hat es mit Biscuits auf sich? 
Es wurden insgesamt über 1.000 Kekse von der Jugend 
gebacken, um Spenden für die von der Flut betroffenen 
Menschen aus Baar-Ebenhausen zu sammeln. Mehr als 
400 Euro kamen zusammen.

Auch wenn durch die Verschiebung auf September das 
Konzert vom Freien ins beheizte Festzelt wandern muss-
te, tat das der Stimmung keinen Abbruch. Gut besucht 
von Jung und Alt, wollte sich auch die Evangelische 
Dekanatsjugend diesen Abend nicht entgehen lassen. 
Es war schließlich ein Gemeinschaftsprojekt von über-
wiegend Jugendlichen des Dekanats, das sich sehen 
lassen konnte: aus Brunnenreuth waren die Go Special 
Band (Pfarrer Klaus Kuhn und Christine Roß) am Start 
sowie die Jugendband (Jonas Bumberger, Ida und Sarah 
Lachmund, Laura Rafoth, Emily Pohl und Paula Schwab). 

Eigens für das Jubiläumskonzert wurde darüber hinaus 
die Projektband Late night music connection LNMC 
gegründet (Johannes Gehrischer aus Vohburg, Lars 
Seth aus Kösching und Laura Rafoth aus Brunnenreuth). 
Jannik Fersch aus Pfaffenhofen führte äußerst souverän 
und humorvoll durchs Programm. Nicht zu vergessen 
die Licht- und Tontechnik, die mit den Brunnenreuthern 
Felix Bumberger, Johannes Lingnau sowie Sara Pötzl aus 
Manching hervorragend besetzt war. 

26 (!) Songs, aus den 60er Jahren bis heute, eine 
Bandbreite von Pop, (Alternative/Indie) Rock, Gospel, 
Musical, Filmmusik und Lobpreissongs – für jede und 
jeden war etwas dabei. Unmöglich, alles in einem 
Artikel zu würdigen. Spritzige Songs wie „I will follow 
him“ der Go Special Band oder „Applaus, Applaus“ der 

Jugendband animierten zum Mitsingen, die Late Night 
Music Connection überraschte sowohl mit ruhigen 
Momenten, wie z.B. „Misty mountains“ aus dem Film 
The Hobbit als auch mit Songs, die selbst den letzten 
Zuhörer aufweckten, wie z.B. „Bring me to life“ der 
Alternative Rock Band Evanescence.

Treibende Kraft des ganzen Projekts war fraglos Laura 
Rafoth, die mit ihrer Begeisterung viele weitere junge 
Menschen ansteckte: allen voran Johannes Gehrischer 
(Vohburg), mit dem sie das Air, beats and biscuits 
maßgeblich im Team weiterentwickelte. Die beiden 
beeindruckten alle mit „Phantom of the Opera“ als 
Überraschungssong. Angesprochen auf die Bandbreite 
des Programms meinte Johannes „Ich liebe so eine 
Vielfalt“. Diese Grundeinstellung spiegelte sich nicht 
zuletzt im Song „Wir tanzen nicht nach braunen Pfeifen“ 
wider, mit der sich die Jugend politisch eindeutig gegen 
das extrem rechte Spektrum positionierte.

Als zum Schluss alle miteinander auf der Bühne „We are 
the world, we are the champions“ sangen, spürte man 
eine große Verbundenheit. 

„Ja, Ihr seid wirklich großartig und wahre Champions. 
Vielen Dank an Euch alle: Eure Begeisterung, Eure 
Zeit und Euer riesiges Engagement. Ihr seid über Euch 
hinausgewachsen. Wir sind mächtig stolz auf Euch!“  

             Jutta Jarasch
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rücKbLicK Konzert Am jubiLäumsfest 

zuKunft Der DreieinigKeitsKirche 
Aufgrund der rückläufigen Gemeindegliederzahl und 
der immer weniger werdenden finanziellen Ressourcen 
hat sich der Kirchenvorstand mit der Zukunft der 
Dreieinigkeitskirche in Baar-Ebenhausen befasst und 
könnte sich Folgendes als Alternative zu einer   möglichen 
Schließung vorstellen:
Gottesdienst- und Gemeindezentrum bleiben er-
halten. Der Gottesdienstraum könnte multi-funk-
tional genutzt werden für Gottesdienste und Ge-
meindeveranstaltungen. Hierfür soll auch die 
Beleuchtung angepasst werden. Die vorhandenen 
Bänke sollen an die Seitenwände verlegt und der 
Gottesdienstraum bestuhlt werden. Vor der hinteren 
Wand könnten Tische aufgestellt werden, um sie für 
Veranstaltungen nutzen zu können. Somit wären die 
Räume barrierefrei zugänglich. Toiletten, Schrank und 
Küche im Untergeschoss werden wieder eingebaut. 
                                   KK

Emely Pohl, Ida Lachmund und Laura Rafoth
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Alle Seniorinnen und Senioren sind herzlich zu unseren 
Seniorennachmittagen eingeladen, und zwar am:
12.12.2024, 14:00 Uhr, in Ebenhausen
23.01.2025, 14:00 Uhr, in Ebenhausen
05.12.2024, 14:00 Uhr, in Spitalhof
30.01.2025, 14:00 Uhr, in Spitalhof
Neben inhaltlichen Anregungen über Gott und die Welt 
bleibt viel Zeit zum Reden, Singen und Spielen.                                                                                     KK

seniorennAchmittAge

20. November 2024, im Anschluss an den ökumeni-
schen Gottesdienst zum Buß- und Bettag um 19:00 Uhr, 
20:00 Uhr, Gemeindehaus Spitalhof
„Satt werden“ - Die Speisung der 5.000“
11. Dezember 2024, 19:00 Uhr, Pfarrzentrum Herz Jesu
„Glücklich werden“ - Die Heilung des Sohnes des könig-
lichen Beamten
15. Januar 2025, 19:00 Uhr, Gemeindehaus Spitalhof  
                            (Konferenzraum)
„Fröhlich werden“ - die Hochzeit zu Kana
12. Februar 2025, 19:00 Uhr, Pfarrzentrum Herz Jesu
„Hellsichtig werden“ - Die Heilung des Blindgeborenen 

19. März 2025, 19:00 Uhr, Gemeindehaus Spitalhof     
                         (Konferenzraum)
„Lebendig werden“ - Die Auferweckung des Lazarus
7. Mai 2025, 19:00 Uhr, Marienkirche Hundszell
ökumenischer Abschlussgottesdienst, 
anschließend Begegnung im Jugendheim

Änderungen vorbehalten                     KK

Wenn Gott ins Spiel kommt, fängt die Freude an. Davon 
erzählen die sieben Zeichen des Johannesevangeliums. 
Auf der Hochzeit zu Kana fließt süffiger Wein in Strömen 
und macht Lust darauf, mehr von Gott zu erwarten: 
von unerwarteten Heilungen über Bewahrung in den 
Stürmen des Lebens und das Ende des Hungers bis 
zur Auferweckung vom Tod. Von alledem berichtet der 
Evangelist Johannes mit kraftvollen Worten und in 

anschaulichen Bildern. 
Die Ökumenische Bibelwoche 2024/2025 lädt dazu ein, 
in Geschichten einzutauchen, die einen Vorgeschmack 
auf den Himmel geben.

Auch in diesem Jahr laden die katholische Pfarrei Herz-
Jesu und die evangelische Kirchengemeinde Brun-
nenreuth wieder zu ökumenischen Bibelabenden ein:

„Wenn es Himmel wird“ 
öKumenische bibeLAbenDe 2024 - 2025

wAs für ein jAhr...
Mit vielen guten Ideen starteten wir ins Jahr 2024. 
Wir, das sind (in alphabetischer Reihenfolge): Gabriele 
Habicht, Brigitte Krach, Klaus Kuhn, Susi und Jörg 
Maywald, Margit und Helmut Reng, Christine Ross, 
Heike und Udo Steinbinder, Claudia Maria und Helmut 
Schwalm, Lea Spanos, zeitweilig unterstützt von Michael 
Hainzinger, Klaus Klügl und Laura Rafoth.

In jedem Monat sollte ein besonderes Ereignis in der 
Dreieinigkeitskirche zu deren 60-jährigem Bestehen 
stattfinden. „Klassiker“, wie der Segnungsgottesdienst 
am 01.01., das gut besuchte Fasten-Suppen-Essen am 
25.02. und der Familiengottesdienst am Ostersonntag 
mit anschließender Eiersuche konnten wie geplant 
stattfinden. „Neuland“ wurde mit dem ersten Go special 
-Gottesdienst in Ebenhausen-Werk zum Thema Bienen 
im April beschritten. Der Vorstellungsgottesdienst der 
Konfirmanden mit anschließendem Tischlein-deck-
dich führte im Mai viele Besucher auf das schöne 
Außengelände an der Müllerstraße.

Und dann machte das Hochwasser der Paar alle 
weiteren Pläne zunichte: Das ursprünglich geplante 
Festwochenende Ende Juni wurde auf Ende September 
verschoben; es blieb nur der Festgottesdienst mit 
Regionalbischof Klaus Stiegler. Hier wurde die (neue) 

Fahne geweiht, die neuen Tassen und die Festschrift 
vorgestellt.

Beim Gemeindefest in Spitalhof wurden die Sieger des 
Malwettbewerbs zum Thema „Frieden“ ausgezeichnet; 
eine Tombola zur Reinigung des Altarbildes erzielte 
700€. Ende Juli feierte der Asylhelferkreis an der 
Dreieinigkeitskirche mit der Bevölkerung sein Som-
merfest.

Ende September stieg dann unter Beteiligung Vieler 
im beheizten Zelt der Mitarbeiterjahresempfang, das 
Wiedersehens-Treffen der ehemals Jugendlichen EBEWE 
und ein Familientag mit einem Gottesdienst mit Clown 
Elfo und einem Open-Air-Konzert der Jugend (s. eigener 
Artikel auf Seite 4). 

Abgeschlossen wurde das Festjahr mit einem Konzert 
Orgel+ (Orgel plus Posaune, Trompete, Block- und 
Querflöte) und der nun wieder bekannten Nacht der 
Lichter am 1. Advent. 

Ein herzlicher Dank geht an alle Beteiligten, die trotz 
mancher Herausforderungen der Dreieinigkeitskirche 
zu ihrem Geburtstag einen bunten Strauß an neuen und 
vertrauten Veranstaltungen überreicht haben.                                      BK
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Herausfordernde Lebensphasen sind stürmische 
Zeiten. In der Lebensmitte, bei beruflichen Wechseln 
oder in familiären Umbrüchen bläst uns der Wind 
kräftig ins Gesicht. An Bord werden wir erleben, dass 
der Wind nicht unser Feind, sondern die dynamische 
Kraft für unser Lebensboot ist. Wir sind den Wellen 
auf dem Weltmeer des Lebens nicht manövrierunfähig 
ausgeliefert, sondern können als vom Geist Gottes 
bewegte Menschen neue Ziele anstreben und Kurs 
halten.

Bei dem Erlebnistörn für Männer packen alle mit an, 
dürfen selber ans Ruder und entscheiden mit über die 
angesteuerten Ziele. Dadurch ergibt sich ein spannender 
Wechsel von einsamen Buchten und lebhaften Häfen.

Zeitraum: Sa. 17.05. - Sa. 24.05.2025
Teilnehmergebühr 895,- € 
(Diese beinhaltet Yachtcharter, Vollverpflegung, Unter-
bringung i.d.R. in Doppelkabine, Bettwäsche, Handtuch, 
Hafengebühr, Kraftstoff, Versicherung, Skipper)

An- und Abreise in Fahrgemeinschaft ab Ingolstadt, 
Kosten ca. 100,- € zusätzlich
Veranstalter: Evang. Luth. Kirchengemeinde Ingolstadt-

Brunnenreuth und Mennonitengemeinde Ingolstadt, 
(Pfr.) Klaus Kuhn und (Pastor) Lutz Heidebrecht, Skipper
Vorschau: www.segelcrew.eu 

Anmeldungen sind ab sofort möglich unter: 
info@segelcrew.eu 

Es gilt das „Windhundprinzip“: wer zuerst …

Am 8. April 2025 findet um 19:00 Uhr im Gemeindehaus 
Spitalhof eine Vorbesprechung statt.                    KK

erLebnis-segeLtörn für männer in KroAtien

nächste termine 
Der mini- unD 
KinDergottesDienste

Auch für unsere Jüngsten bieten 
wir die Gelegenheit, gemeinsam 
Gottesdienste zu feiern. Unsere 
MINI-Gottesdienste richten sich 
an Kinder bis etwa 6 Jahren und 
ihre Familien.

Wir feiern am 08.12. und am 19.01. jeweils um 
11:00 Uhr in der Martinskirche.

Am 01.12., am 15.12., am 12.01. 
und am 26.01. feiern 
wir Kindergottesdienst im 
Gemeindehaus Spitalhof.   
                   Alle Kinder ab etwa 6 Jahren 
(und gerne auch ihre Begleitungen) 
treffen sich um 9:30 Uhr in der Martinskirche 
und gehen dann während des ersten Liedes ins 
Gemeindehaus.                                                                                                              KK 

christbAumAKtion Am 11. jAnuAr
Jedes Jahr die Frage nach dem 6. Januar „Wohin mit unserem Weihnachtsbaum?“
Wir haben die Lösung: 
Einfach am Samstag, 11. Januar um 8:00 Uhr den Christbaum mit Flyer und einer kleinen 
Spende an die Straße stellen. Wir holen ihn ab und entsorgen ihn für euch.
Mit tatkräftiger Unterstützung der Familie Schnepf machen sich viele motivierte 
Jugendliche und Pfadfinder*innen auf und sammeln Tannenbäume in großen Teilen des 
Gemeindegebiets ein. Zwischen Weihnachten und Neujahr teilen fleißige Helfer*innen 
Flyer mit weiteren Infos aus. Die Spenden werden zu gleichen Teilen unter der Jugend 
und den Pfadfinder*innen aufgeteilt.                                           Jutta Jarasch
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neues 
Aus Dem

Bisher sind 38.747,51 € an Kirchgeld für dieses Jahr eingegangen (2023 waren es 39.788 €). Allen, die zu diesem 
Ergebnis beigetragen haben, danke wir herzlich. Es verbleibt zu 100% in unserer Kirchengemeinde. Mit dem Ertrag 
unterstützen wir die Kinderfreizeit in diesem Jahr und finanzieren einen neuen Gemeindebus. Bis Ende des Jahres 
haben Sie noch die Möglichkeit, Ihr Kirchgeld zu zahlen.                                     KK

KirchgeLD 2024

unser neuer eLternbeirAt: mit herz unD hAnD DAbei!

vorschAu Auf Die jAhresPLAnung 2025
11.01. Christbaumaktion      Spitalhof
26.01. Gottesdienst spezial      Spitalhof
14.02. Gottesdienst zum Valentinstag    Spitalhof
16.02. Predigttausch-Sonntag 
28.02. - 01.03. Lesenacht für Grundschulkinder   Spitalhof
02.03. Faschings-Gottesdienst     Spitalhof/Baar-Ebenhausen
07.03. Gottesdienst Weltgebetstag     Spitalhof/Baar-Ebenhausen
16.03. Vorstellungsgottesdienst Konfis    Spitalhof
04. - 06.04. Konfi-Wochenende 
06. 04. Gottesdienst spezial      Spitalhof
17.04. Tischabendmahl an Gründonnerstag    Spitalhof
20.04. Osternacht       Spitalhof
04.05. Online-Gottesdienst zum Abschluss des evang. Kirchentags Spitalhof
07.05. Ökumen. Gottesdienst zum Abschluss der Bibelabende Marienkirche
11.05. Konfirmationen      Spitalhof
17.-24.5. Segeltörn für Männer Kroatien
18.05. Konfirmationen      Baar-Ebenhausen
23.05. Sommerfest Kindergarten     Kindergarten
29.05. Open-Air-Gottesdienst zu Himmelfahrt   Baar-Ebenhausen
31.05. Naturerlebnistag      Spitalhof
09.06. Jubelkonfirmation      Spitalhof
9.-13.6. Kinderzeltlager (8-12 Jahre)    Eschelbach
20.07. Gemeindefest       Spitalhof
20.09. Konfirmandenwochenende „kräftig“    Gaimersheim
24.-25.10. Lesenacht für Grundschulkinder   Spitalhof
14.12. Weihnachtskonzert      Spitalhof

Mit großer Freude stellen wir unseren 
neuen Elternbeirat vor! Sieben engagierte 
Eltern wurden gewählt und sind bereit, den 
Kindergartenalltag mit frischen Ideen zu 
bereichern. 🎨
Die Aufgaben unseres Elternbeirats:
Eltern vertreten: Ein offenes Ohr für die 
Anliegen der Eltern – jederzeit!
Innovation fördern: Neue Ideen und frischer 
Wind für eine spannende und lebendige 
Kindergartenzeit.
Vermittlung: Harmonisches Miteinander 
zwischen Eltern und Pädagogischem 
Personal.
Öffentlichkeitsarbeit: Stets informiert und 
gut vernetzt – besonders für neue Eltern.
Feste organisieren: Kreative und unver-
gessliche Veranstaltungen für unsere 
Kinder und ihre Familien.
Unterstützung mobilisieren: Egal ob Sach-
spenden, finanzielle Mittel oder freiwillige 
Hilfe – alles, was den Kindergarten stärkt.

Wir freuen uns auf eine wunderbare Zusammenarbeit und heißen 
den neuen Elternbeirat herzlich willkommen!
                 Das Kindergarten-Team

von links nach rechts: Nadine Fomoff, Anke Peter, Sarah Rieblinger, 
Andreas Kraft, Katharina Jüttner, Ramona Pasha, Anja Knutzen 
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wir sinD für sie DA! 
Evang.-Luth. Kirchengemeinde Brunnenreuth
Hans-Kuhn-Str. 1 • 85051 Ingolstadt
Telefon: 08450/7075 • Fax: 08450/1655
Email: pfarramt.brunnenreuth@elkb.de
www.brunnenreuth.de
Öffnungszeiten des Pfarramts:
09.00 - 11.00 Uhr Montag, Dienstag  
15.00 - 17.00 Uhr Donnerstag
Pfarrerin Annette Kuhn und Pfarrer Klaus Kuhn
Kontakt über Pfarramt oder
01511/4321085
Email: klaus.kuhn@elkb.de
Pfarrerin Jutta Jarasch
0170/2305231
Email: jutta.jarasch@elkb.de
Pfarrerin Isabelle Wuschig
0176/52113253
Email: isabelle.wuschig@elkb.de
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Evang.-Luth. Kirchengemeinde Brunnenreuth
Hans-Kuhn-Str. 1• 85051 Ingolstadt
Redaktion: Erich Dölling (ED), Brigitte Krach (BK),  
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Redaktionsschluss: 10.11.2024 •
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10.01.2025
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Email: kontakte.redaktion@gmail.com

Kirchen & treffPunKte
Martinskirche und Gemeindehaus Spitalhof • 
Hans-Denck-Str. 20 • 85051 Ingolstadt
Dreieinigkeitskirche und Gemeindesaal 
Ebenhausen-Werk • Müllerstr. 8 •  
85107 Baar-Ebenhausen
Evang. Kindergarten Spitalhof
Hans-Denck-Str. 22 •85051 Ingolstadt •
Telefon: 08450/271 •
Email: kita.brunnenreuth@elkb.de

sPenDenKonto
bei der VR-Bank Bayern-Mitte e.G.
IBAN: DE72 7216 0818 0006 5606 28
BIC:     GENODEF1INP

von menschen
Aus Datenschutzgründen erfolgen die Veröffentlichungen nur in der gedruckten Ausgabe.

verAnstALtungen
Beachten Sie bitte aktuelle Ankündigungen im 
Donaukurier und im Schaukasten.

gruPPen, Kreise unD 
verAnstALtungen

ebenhAusen
01.12., 18:00 Uhr, Nacht der Lichter
12.12., 14:00 Uhr, Seniorennachmittag
01.01., 17:00 Uhr, Segnungsgottesdienst
23.01., 14:00 Uhr, Seniorennachmittag

sPitALhof
01.12., 10:00 Uhr, Gottesdienst 
Verabschiedung – Einführung Kirchenvorstand
01.12., 10:00 Uhr, Kindergottesdienst
03.12., 15:00 Uhr, Kindernachmittag
05.12., 14:00 Uhr, Seniorennachmittag
05.12., 15:30 Uhr, Probe Krippenspiel
08.12., 11:00 Uhr, MINI-Gottesdienst mit Taufe
11.12., 19:00 Uhr, Ökum. Bibelabend, 
Kath. Pfarrzentrum Herz Jesu
12.12., 15:30 Uhr, Probe Krippenspiel
12.12., 19:00 Uhr, Frauentreff
14.12., 09:30 Uhr, Konfisamstag
15.12., 09:30 Uhr, Kindergottesdienst
15.12., 15:00 Uhr, Weihnachtskonzert
17.12., 15:00 Uhr, Kindernachmittag
19.12., 15:30 Uhr, Probe Krippenspiel
24.12., 10:00-12:00 Uhr, Waldweihnacht
26..12., 11:00 Uhr, Harfenmatinee
09.01., 19:00 Uhr, Frauentreff
11.01., 08:00 Uhr, Christbaumaktion
12.01., 09:30 Uhr, Kindergottesdienst
14.01., 15:00 Uhr, Kindernachmittag
15.01., 19:00 Uhr, Ökum. Bibelabend
28.01., 15:00 Uhr, Kindernachmittag
19.01., 11:00 Uhr, MINI-Gottesdienst 
21.01., 19:00 Uhr, Männertreff
25.01., 09:30 Uhr, Konfisamstag
26.01., 09:30 Uhr, Kindergottesdienst
26.01., 17:00 Uhr, Gottesdienst Spezial
30.01., 14:00 Uhr, Seniorennachmittag

Regelmäßig treffen sich außerhalb der 
Schulferien jeweils in Spitalhof:
Montag: 
20.00 Uhr, Posaunenchorprobe 
Mittwoch: 
19.45 Uhr, Gospelchorprobe „Martin-Singers“ 
Donnerstag:
16.00 Uhr, Kinderchor „die Hallelujahs“

Die Termine unserer VCP-Pfadfinder-
Gruppen teilen wir gerne auf Anfrage mit. 

Kontaktadressen für Gruppen und Kreise 
erhalten Sie im Pfarramt. 
Die Termine unserer Gottesdienste finden Sie 
auf der Mittelseite des MONAT

Die Evang.-Luth. Kirchengemeinde Brunnenreuth in Ingolstadt sucht ab sofort
eine/n Öffentlichkeitsreferent*in m/w/d 
(in Teilzeit mit 15 Wochenstunden)
Wir wünschen uns:
· Engagement und Zuverlässigkeit
· Fähigkeit zum selbständigen Arbeiten und Organisieren
· Loyalität, Verschwiegenheit und Verantwortungsbewusstsein
· Teamfähigkeit, kommunikative Kompetenz, einen freundlichen und liebevollen 
Umgang mit unseren Gemeindegliedern und Ehrenamtlichen im Parteiverkehr
· sehr gute PC-Kenntnisse (Word, Excel, Outlook)
· wünschenswert wären die Zugehörigkeit zu einer christlichen Kirche, Identifikation 
mit christlichen Werten und Verbundenheit mit unserer Kirchengemeinde
Wir bieten Ihnen:
· einen sicheren Arbeitsplatz in einem freundlichen Arbeitsumfeld
· eine gründliche Einarbeitung und die Möglichkeit zur Fortbildung
· Bezahlung nach TV-L i. V. mit der kirchlichen DiVO
· kirchliche Zusatzversorgung, Beihilfeanspruch
Ihre Bewerbung unter Angabe der Konfession senden Sie bitte bis 10. Oktober 2024 an:
Evang.-Luth. Kirchengemeinde Brunnenreuth, Herrn Pfarrer Klaus Kuhn
Hans-Kuhn-Straße 1, 85051 Ingolstadt, Tel.: 08450/7075, E-Mail: klaus.kuhn@elkb.de

steLLenAusschreibung: öffentLichKeits-referent*in

rücKbLicK: KAntAten-gottesDienst Am 10. november
Wer nur den lieben Gott lässt walten (MWV A 7) 
von Felix Mendelssohn-Bartholdy
Leitung Dr. Frank Lingnau

Violine: Johanna Kurz und Christian Zott
Viola: Regina Brödenfeld
Violoncello: Rainer Kraus
Kontrabass: Lotte Hanusch


